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~i m u
Großherzoglich Badisches

A n z e i g e - B l a t t
für den

See , Donau , Wiesen » und Dreisam - Kreis.
Nro. 37 . Samstag den 8. May 1813.

Mit Großherzoglich Badischem gnädigstem Privileg ! ».

Verfügung des Großherzogl . Badischen Hofgerichts des Oberrheins.
( Die Straflosigkeit der unehlich geschwängerten Dirnen betreffend .)

R . Nr . in Crim . ioao . Als Nachtrag zu der im Regierungsblatt Nr . VI . d . I .erschienenen Landesherrlichen Verordnung vom lbten Februar iZlZ — die Straflosigkeit un ,ehlich geschwängerter Dienen betreffend — wird eine neuerlich vom hohen Justizministeriumauf eine dieffei ' ige Anfrage ergangene Verfügung sämmtlichcn diesem Großherzogl . Hofgerichtuntergeordneten Landes ' und Grundhcrrlichen Aemtern zur Nachachtung bekannt gemacht :1 ) In Ansehung der Bestrafungsart des zu frühen Beyschlafs , und
2 ) über die Frage :

ob auch jene Dirnen , welche vor Emankrung jener Verordnung geschwängert worden ,und zur gerichtlichen Anzeige gekommen , straflos bleiben sollen ?wurde die Erläuterung ertheilt :
„ Wenn eine geschwängerte Dirne ihre Schwangerschaft auch nur ihren Eltern anzergt ,„ oder ein lebendiges Klnd vorweiset , so ist sie nach dem neuesten Gesetz zu Verhütung„ des Kindermordes ganz straffrcy ; eben so ganz straffrey ist eine solche Weibsperson ,„ welche während ihrer Schwangerschaft , oder auf ihre Entbindung mit einem lebendig„ vorgewicsenen Kind ihren Schwängerer heurather . Der Schwängerer hingegen , wel »„ eber seine Geschwächte entweder vor ihrer Entbindung , oder erst nachher heurathet ,„ oder sich in Zeiten erklärt , daß er sie mit ihrem und der Eltern Konsens Heurathen„ will , und dem sonst keine andere , nicht zu beseitigende Hindernisse der Heurath rntge »„ gen stehen , mithin der bcp ihm immer strafbar bleibenden Schwängerung außer der„ Ehe dadurch geständig ist , har die gesetzliche frühere Beyschlafsstrafe mit 7 fl . 30 kr .„ für sich zu bezahlen . Bereits zur Anzeige gekommene , aber durch Strafurtheil noch„ nicht adgelhane Vergehungen sind nach der Analogie deS zren OrganifationSediktS ( am„ Ende ) nach dem neuen Edikt als dem mildesten zu behandeln . "

z ) Ueber die Frage :
ob eine zur Zeit der erlassenen höchsten Vervrdnnng bereits erkannte , aber noch nichtvollzogene UnzuchtSftrafe dermal noch an solchen Dirnen , welche entweder ihreSchwangerschaft gehörig angczeigt , oder ein lebendes Kind vorgewiksen haben , voll »

zogen werden soll ?
ergieng die höchste Entschließung Jt -otjin :
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„ Es seye kn solchen Fallen , um « ach Befund Nachlaß der Straft verfügen zu kbnnen,
„ an da» hohe Justizministerium Bericht zu erstatten."

Verfügt brp Großherzoglichem Hofzericht zu Freyburg den röten April l8tZ .
F . A. Hartmann . Td, . Dr . PipnS.

Bekanntmachung .
Von dem Unterzeichneten Amte wird hiemkt bekannt gemacht , daß die Person , welche

kn hiesiger Gegend ein Kind weggelegt, ausfindig gemacht worden sev , und eS daher von
den bey mehrexn benachbarten WohÜ 'oblichen Aemtern requirirte« Nachforschungen abzukom »

men habe. Frryburg den öten May 1813.
, Großherzoglich Badisches Stadtamt .

von Zagem a n n. Tdt . Mtndelin .

Obrigkeitliche Aufforderungen .
Schuld -« nliquidationen .

Andurch werden alle diejenigen , welche an
sdtgeude Personen etwas zu fordern haben , un.
ter dem Präjudiz , aus der vorhandenen Masse
f mji keine Zahlung zu erhalten , zur Liquidiruug
drrfelben vorgeladen. — Ans dem

F . F . Justizamt Mößkirch
(2) zu Kren nheknstetten an den Tag «

löimer Joseph Braun auf den löten
May p . I . vor dem AmtSrevisorat in Möß«
kirch. Aus dem

Bezirksamt Lörrach
zu Lörrach an die Sattler Friedrich

Weölerischen Eheleute aut Montag den
Sltrn May d. I . vor der Commission auf
dem dasigen Ralhhause ;

zu Hallingen an den ledig verstorbenen
Friz Satters auf Montag den 24trn
May d . I . vor der Commission im Hirsch,
wirthshaus zu Hallingen . Aus dem

Bezirksamt Waldshut
<3) zu Ai/prl an den Bürger Joseph

Mayer aus Dienstag den 8ten Juny
d. I . vor dem Amtsrevisorat im Wirthshause
zu Jndltgkoftn.
Gantedikt gegen den hiesigen Buschwirth Jo¬

seph Anton Lang .
sl ) Ueber das verschuldete Vermögen des

hiesigen BuschwirthS Joseph AntonLang

wird andurch die Gant eröffnet , und Schulden¬
liquidation auf Dienstag den 2ten Juny
d. I . bey dem Sladtamtsrrvisorat angeordnet ,
wodey alle diejenigen zu erscheinen und gehörig
zu liquidiren haben , weiche eine Anforderung
an die Masse zu machen gedenken , widrigen-
dieselben mit ihren Ansprüchen in der Folge
ausgeschlossen werden.

Freyburg den 30. April 1S13.
Großherzoglichrü Stadtamt .

v. Jagrmann .
vckt. Risch

Vorladung der Gläubiger der Buchdrucker
Christian Schgörischrn Verlassenschaft ,
jetzt des Buchdruckers Joh . Baptist Am¬

man « und seiner Ehefrau M . Anna
Pfeiffer in Stockach .

<1 ) Um die Vcrlasienschaft des im Jahr 1807
dahier verstorbenen Buchdruckers Ehr ist ran
Schgör auseinander setzen zu könne « , wur¬
den schon im Jahr 1808 von dem damals be¬
standenen Königl . Würtemb. Oberamk alle jene,
welche eine rechtmäßig « Forderung an denselben
machen zu können beglaubt waren , vorgeladen,
solche bey Verlust binnen 6 Wochen emzugebm.

Neuerlich dahier eingekommene Schuldklagen
gegen die Schgörische Verlassenschaft machten
das Aufsuchen und dir genaue Durchsicht der
dießsäüiqen Akten nvlbwendig ; aus deren Man.
gelhaft 'g^e . t nun nur zu sehr erhellet, daß dieß
Geschäft aus verschiedenen dahier zum Theil
unbekannten Ursachen bis auf den heutigen Tag
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vncrledigt liegen blieb.

Darum , und weil nach den von dem fetzigen
Buchdrucker Johann Baptist Ammann
mit des Christian Schgör hinterlaffencn Wittwe
M . Anna Pfeiffer , welche laut des mit
ihrem ersten Ehemann geschlossenen Heuraths »
Vertrags ein gemeinschaftliches Vermögen kon .
stituirle , ringegangenen Ehepakten Buchdrucker
Ammann in sämmtliche Rechte und Verbind ,
lichkeitcn des verstorbenen Schgör eintrat , fällt
dir genaue Erhebung des Vermögrnsstandes ge.
dachter drey Personen nöthig.

Es wird daher zur Vornahme der Schul ,
denliquidation Tagfahrt auf Samstag den
29 ten May vor Grvßherzogl. Amisrrvisorat
dahier ameordnek , wobey sämmtliche Gläudi .
ger der Christian Schgörischcn Eheleute und
des Buchdruckers Ammann zu erscheinen , und
ihre Forderungen unter Vorlegungen Beweis ,
urkunden dcy Strafe des Ausschlusses zu li«
quidiren haben .

Stcckach den 27 . April 1813 .
Grvßherzogl . Bad . Bezirksamt.

Müller .
Schuldenügulvation und Vorladung des Bäckers

Gvtklied Lehmann von St - Georgen .
( 1 ) Alle diejenige , welche eine Forderung

an den ln Gant gerathencn Bäcker Gottlieb
Lehmann von St . Georgen haben , werden
««durch aufgesordert , kiesribe aus den zur
Schu ^ cnliquidation ankeraumten Freytagden 4teu Inny d - I . bey dem Revrsorat zuSt - Georgen unter dom sonst eintrerenden Rechts ,
nachtheil der Präciusion einzugeden.

Zugleich wird auch der sich von Haus ent.
fernt habende Goitlieb Lehmann auf den Li.
quidationskog unter dem Bedrohen vvraclaten ,
daß ihm auf den Ansbieibungsfgü ein Abweftn .
Heilspfleger bestellt , und mit dem L >quidatlons .
grfchäft dennoch vorgesahren werden solle:

Hornbcrg den 21 . April 181 .3.
Großherrval . Bad . Bezirksamt.

Jäger fchmrd .
Schuldenliauidation das verstorbenen Bürgers

und Schusterö Simon Kayfer von
Kenzmgen.

( 1 ) Ueber die verschuldeteVerlassenfchast des
Dahier verstorbenen Bürgers und Schusters S i .
mon Kayfer ist die Gant erkannt worben ;

es werden daher alle diejenigen , welche an diese
Verlassenfchast eine Forderung zu machen ha»
den , andurch aufgesordert , selbe bey der auf
den 2 8len k. M . May vor Großherzogl .
Amtsrevisorat Vormittags 8 Uhr angeordneten
Liquidationstagfahrt bey Vermeidung des Aus.
fthlusses von der Verlaffenschaftsmaffe anzumel«
den , und richtig zu stellen»

Verfügt bey Großherzoglichcm Bezirksamt
Kenjiiigen den 28. Aptil 1813 .

Wetzrl .
Vorladung der Gläubiger des in St . Blasien
verstorbenen penfionirteo Kanzlisten v . S il v a .

( 1) Zur Berichtigung der Verlasscnschaft des
in St . Blasien verstorbenen pensionirten St .
Blastanischen Kanzlisten v. Silva ist die Vor .
ladung seiner sämmtliche« Gläubiger nothwen»
big, - welche hicmit zur Anmeldung und Liqui»
dirung ihrer Forderungen auf Frey ta g den
2 8ten May Vormittags vor das Amlsrcvr »
sorat dahier unter Präjudiz des Ausschlusses
von dem Verlassenschaflsoermögen öffentlich auf .
gefordert werden.

Sr . Blasien den 1 . April 1813 .
Grvßherzogl. Bad . Bezirksamt.

W c tz c l.
Liquidation des Försters Schlutter zu Ober «

weiler.
Der in Ruhestand versetzte Herr Förster

Schlutter , zu Oberweilcr wohnhaft , ist ge»
sonnen , seinen Wohnort demnächst zu verändern ,
wünscht aber vorher mit denjenigen , mit wel -
chen er noch in Abrechnung stehet , vollkom«
mene Richtigkeit zu treffen- Er hat daher da¬
hier nachgcsucht, daß diese Abrechnung odrig,
keitlich gepflogen werden möchte , damie in der
Folge auch seinen Erden keine enva ungc.
gründete Anforderungen gemacht werden könnte,-.

Da man nun diesem Gesuch entsprochen hat,
so werden alle diejenigen , welche etwa eine
Forderung an den gedachten Herrn Förster
Schlutter zu machen haben , aufgesordert ,
Donnerstag den lOtrn Junv d. I . vorder unterseriigt '. n Behörde dahier um so

'
gkwss.frr zu erscheinen und die Forderungen unter

Vorlage ker Beweisurkunden einzugeden, als
sie sonst damit weiter nicht welchen gehörtwcr »
den , und sich den Nachrheil der ihnen darunter
zugrhet , selbst beyzmncssm haben.
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Müllheim den S. May 1813 .'
Großherzogi. Bad . Bezirksamt.

Mütter .
Vorladung der Gläubiger des verstört». Bürgers

Andreas Gaß von Hcrbolzhelm .
( 3) Rosa Beck , Witkwe des jüngst ver.

storbencn Bürgers und Fuhrmanns Andreas
Gaß von Herdotzheim , hat um Erhebung des
Schuldenstandes ihres Mannes gebeten .

Die Gläubiger desselben werben daher auf
den iZlen May b. I . Vormittags 9 Uhr
unter . Vermeidung des gesetzlichen Nachiherts
vor das Großherzvgliche Amtsrevifora : zur
Anmeldung und Richligstellung ihrer Forderun -
gen anmit vorgeladen.

Kenzingcn den 16. April 1813 .
Großherzogliches Bezirksamt .

Wetzet .
Schuldenliquidation des verstorbenen Mathias

Weißer zu Mönchweiler .
( 3 ) Ueber das verschuldete Vermögen des

verstorbenen Mathias Weißer , Bürgers
und Taglöhners zu Mönchweiler , ist die Gant
erkannt , und zur Schuldevliquidation Frey ,
tag der 141e nachstkünfrigen Monats May
anberaumt worden , an welchem Tage alle die »
jenigcn , welche an den verstorbenen Weißer
eine rechtmäßige Forderung zu mache» haben ,
bey Straft des Ausschlusses zu Mönchweiler
Morgens um 7 Uhr vor Großherzoglichem
Amtsrrvisorat ihre Forderungen rechtlich zu
erweisen , sich zu einem Nachlaßocrgleich zu er,
klären , und dem Wettern abzuwarten haben .

Hornberg den 5 . Avril 1813 .
Großhcrzoglichcs Bezirksamt.

Iägerschmid .
Ausgetretener Vorladungen .
Nachdemerkre böslich Ausgetretene sollen sich

binnen 3 Monaten bey ihrer Obrigkeit stellen ,
und wegen ihres Austritts verantworten , wi«
drigenfalls gegen dieselbe nach der Landeskon .
stltution wider ausgetretene Unterthanen ver»
fahren werden wird . — Aus dem

Bezirksamt Endingen
(3 ) von Saspach Marlin Brrnkmann ,

sonst ein Schäfer , welcher den Neu April d .
I . von seinem Regiment aus der Garnison zu
Mannheim treulos entwichen Ist , binnen sechs
Wochen . AuS dem

Vorladung Milizpf/ichtiger .( 1) Folgende Mtlizpsijchtige , als :
Franz Xaver Knödel , Müller von Am -

bringen , Jakob Winterhaller , Schuh ,
macher von Wtttnau , Klcmenz Z i m m e r«
mann , Gärtner von Bollschweil , Mar .
tin Kaltenbach , Schmidt von Wol »
fenweilcr , Simon Sutter , Weber von
Opfi '.gn , Simon Küchle , Metzger von
da , Christian Scherl » , Saifensicder von
da , Franz Joseph Selz , Beck von Offna ,
trnasn , Anörcas ^ Oesterlc , Weber von
Opfingen , ^ ) ?tcrSlelnbruner , Schnei ,
der von Sülben , Alois S che mm er ,
Goldschmibt von Kirchhofen , Johann
Fr ick , Metzger von Thiengen , Johann
Jakob Jag vonOpfiagen , Johann Georg
Kümmerlin , Metzger von Wolfen »
Wetter , Johann Baptist Dischinger ,
Schuhmacher von Oderambringen , Bla «
sius Rai mann , Weber von Bollschweil,

wurden bey der letzten außerordentlichen Rckru ,
tirung rom Loose getroffen , und in ihrer Ab,
Wesenheit sogleich auf die Nachmänncr gegrif»
fcn . Jene Milizpßichtige werben daher auf »
gefordert , sich binnen 6 Wochen bey Vermei ,
düng der gesetzlichen Strafe dahier zu stellen .

Freyburg den 3 . May 1813 .
Großherzogl. Bad . Erstes Landamt.

W u n d t.
Vorladung Mi lizpflicht « » r.

( 1 ) Bey der den 3len April d . I . dayier vor¬
genommenen außerordentlichen Rckrutrrung sind
folgendediess ilige aber abwesendeConscriprionalrs
zu Rekruten ausgeloost worden :

1 . Johann Nepomuk Mayer von Ra ,
doiphzell ,

2. Laurenz Schwarz von da ,
3 . Friedrich Reh mann von da ,
4 . Fidel Riester von da ,
5. Joseph Hügle von Gottmadingcn ,
6 . Gottfried Gilbert vo » Oehn » gen ,
7 - Benedikt Ehinger von Stegen .
Da d -esc Conscrirtionairs gegen die Vor »

schrift ihren Aufenthalt verborgen haben , so
werden sie hiemit vorgeladr» und aufgesordert ,
binnen brey Monalhen bey hiesigem Bezirks »
amte sich zu stellen , widrigenfalls sie zu ge»
wartigen haben , baß ihnen ihr gegenwärtig
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und zukünftiges Vermögen konfiszirt , ihnen ihr

-Ortsbürgcrrccht genommen , und sie auf Br «
treten weiters nach der Landeskvnstilution wer »
den behandelt werden .

Radolphzell den 30 . AprÜ 1813 .
Großherzogl . Bad . Bezirksamt .

Walchner .
Vorladung der Erben der ledig verstorbnen

MarlaAgatha Bäurle von Ncukirch .
( 3> Zu Untermöttingen starb die ledige

Maria Aaalha Bäurle , gebürtig von
Ncukirch im Großhcrzoglichen Bezirksamt Try .
berg , mit Hinterlassung eines in öffentlicher
Form gefertigten Testaments , krssn Eröffnung
Montags den lOten May dabier vvrgc .
uvmmen wird , wozu die Jnlestrtcrdcn berfelven
mit dem Ben,atze vorgcladen werden , daß sie
zugleich die Urkunden über ihr Verwandtschaft »
verband mit der Erblasserin beyzubriiigen haben .

Stühstngen den 14 . April 1813 .
Fürstlich Furstciidergisches Iustizamt .

». Schwab .
Vorladung des Jakob Lemaistre von Kä «

ferkbal .
( 2) Da der Rittmeister Louis Gruchel

unter dem Großherzog ' . Bcrgischcn Uhlanen »
regiment gegen den gewesenen Pclvatstcrctair
des Zahlmeisters der Großherzogl . Bergischen
Jäger zu Pferde Jakob Lemaistre , von
Kafcrlhal , welcher unter dem 4ten Novbr . 1809
einen amtlichen Heimathssckcin , um sich ems »
weilen auf 3 Jahre «n dem Auslande aufhal .
ten zu dürfen , erhielt , seit dem 26 :en Februar
18 >0 aber nichts weiters bcy uns von sich hö .
ren ließ , eine Forderung von 1446 fl . 2 kr.
rmgeklagt har , jo wird gedachter Jakob L e.
maistrc hierdurch aufgcforbcrt , sich innerh .tth
3 Monaten dahier hiernach zu veravlwvrten ,
oder zu anvartigen , daß im Ausdletdungsfalle
die Schuld für richtig werde geachtet , und jede
Einrede dagegen für versäum : erklärt werben .

Ladendurg den l . April 1813 .
Großhcrzoglich Badisches Amt .

Schneck .

Vorladung und Steckbrief .

( i ) Die wegen Diebstahls dahier iu Unter¬
suchung gewesene Susann « Schnell von
Aupferzell ist heute Abends mit Hinterlassung

eines unehlichen Kindes und ihrer sämmtlichen
Effekten auS ihrem Gefängnisse entwichen .

Indem man fammtlichc Behörden ersucht ,
auf dieselbe zn fahnden , und solche aus Be »
treten gefänglich gegen Kvstenersatz anher zu
liefern , wird die entwichene Susann « Schnell
andurch öffentlich vorgeladen , sich binnen 4
Wochen dahier zu stellen , widrlgens solche der
angeschuldigten Diebstähle für geständig erach »
ret , und das Weitere gegen dieselbe vorbe »
halten bleibt .

Signalement .
Susanna Schnell ist 5 Schuh groß , 25

Jahr alt , hat braune Haare , braune Augen ,
niedere Stirn , kleinen Mund , mittlere Nase ,
rundes Kinn , ovalcs Gesicht , braune GesichkS »
färbe , ist fommerfleckig und blätternarbig ;
trug bcy ihrer Entweichung ein grün gestreif «
tes Leibchen , grau musclinenes Halstuch mit
weißen Frauzen , dunkelbraun weisigedupften
Rock , Strümps und Schuhe , und war übri¬
gens ohne Kopfbedeckung .

Karlsruhe den 4 . May iZiz .
Großherzogl . Badisches Stadtamt .

Graf v. Benzel - Slernau .

Obrigkeitliche Kundmachungen .

Bekanntmachung , den sich von Haus entfernt
habenden Georg Stahl betr .

( i ) An , : 8 ten v . M . hat sich Georg
Stahl von Vörstetten von Haus entfernt ;
man weiß nicht , wohin . Wer von dessen
Aufenthalt Kcnntniß hat , wird ersucht , so «
gleich dahier oder dem Vogt in Vörstetten die
Anzeige zu machen .

Signalement .
Georg Stahl ist 49 — 50 Jahr alt , 5

'
Schuh 5 Zoll groß , hat schwarze Haare ,
schwarzen Bart , und trug bcy seiner Entfer¬
nung einen Rock von schwarzen Zwilch , ein
storetseidenes Halstuch , einen breiten runden
Hut , schwarze Lederhvsen , weiße Heckerstrüm »
pfe und Schuhe .

Freyburg den 5 . May 1813 .
Großherzogl . Utes Landamt .

F . M 0 l i t 0 r .
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Landesverweisung .
( 1 ) Dcruntcu stgnalistrte Anton Schmid

von Oberrgg , Cantous Appenzell, ist durch
Verfügung des Großherzoglichcn Hofgerichls zu
Frcyburq vom Ziten Dezember 1812 . wegen
Bienendicbstahls zu fünfzehnwöchiger dahier zu
erstehenden Correktionshausstrafe verurlhci ! wor.
den , und w'.rd nun nach erstandener Strafzeit
entlassen und des Landes verwiesen , welches
hltnilt öffentlich bekannt gemacht wird .

Signalement .
Dcrsclbe

"
ist 27 Jahr alt , 5 Schuh 3 Zoll

hoch , hat braune Haare , hohe Stlrne , braune
Augcndraunen , schwarze Augen , spitzige Nase ,
großen Mund , schwarzen Bart , langlichkes
Gcstcht , blasse Farbe , es mangeln ihm mehrere
Augknzähnc , und trägt einen schwarzen runden
Filzhur , roth seidenes Halstuch , grüne ge»
streifte manschesterne Beinkleider , blaue Jacke
und Stiefel .

Hüfi ' gen den 30 - April 1813 .
Fürstlich Fürstrnbergischcs Justizamt ,

Merk .
Ver sch ollenheits . Erklärung .

( 1 ) Da der unterm 28 . April 1812 . cdik.
taliter vorgcladene Johannes Degler von
Unterbeureu in der gesetzten Frist nicht erschic .
nen ist , so wurde derselbe am 28 . April d.
I . für verschollen erklärt , und seine G -. schwrstrr
in den fürsorglichen Besitz icines Vermögens
gegen Sicherstellung eingesetzt.

Welches anturch zuv allgemeinen Kenntlich
gebracht wird .

Baden den 28 . April 1813 .
Großherzogltches Bezirksamt ..

S ch n e tz l e r .
Verschollenheitserklärung des Joh . Lauben

von Hochsal und Joseph Gerleiser
von Rotzel .

( 3) Johann La über von Hochsal und'

Joseph Gerleiser von Rotzel , weiche auf -
die öffentlichen Vorladungen sich weder selbst ,
noch durch allsälligc Leibceerdcu gemeldet ha»
den , werden hicinit für verschollen erklärt ,
und derselbe » Geschwisterte in tcn fürsorglichen
Besitz des Vermögens gegen Sichuheitstclstung ,
singewiefen.

Kteinlaufenburg den 12 . April 1813 :
Großherzogl, Bad . Bezirksamt »

Bursterft .

Kaufantrage .

Grundstücke . Versteigerung . ^

( 1 ) Am 20len May werden nachstehende
Grundstücke der Witttvc M . A . Mangler
in Herder « am gewöhnlichen Ausrufsvrte öf»
fentltch an den Meistbiethendrn versteigert.

1 . Acht Hausen Acker in der Röthe , stoßt e»
S . an Johann Trilschler , a . S . an Joh .
Schlatttrer , unten an den Runzackrr , oben
an die Allmend , theils mit Waizcn , theils
mit Gersten angcblümt , geschätzt ans 250 fl.

2 . Drey und ein halber Haufen Reden in
der Röthe ; r . S . Jos . Andres , a . S .
ein Bürger von Zähringen , oben der Zäh «
ringen Bann , unten bte Allmend , ge.
schätzt auf 250 fl.

3 . Vier Haufen Reben , und 8 Haufen
Vorlchn aufdem Stecher ! , letztere mir Ger .
stcn angedlümk , stvgrn t . S . an Urban
Andres , a . S . oben rmd unten an den
Gütcrweg , zahlen jährlich 16 kr . Ding .
Hof Herdcmcr Zins an das städtische Rennt ,
üml , geschätzt auf 650 fl .

4. Eine Jaunerl j Haufen Matten im
Glasdach oder die sogenannten Klenkmat .
ten , stoßen e. S . an Christian Weber ,
oben an die Vogtmattr , a . S . und unten
an den Stadlwald , geschätzt auf 450 fl.

Die Kaufbcdingiiissc sind :
1 . Die Schatzung der Grundstücke wird als

Ausrufspreis angenommen .
2 . Für das Gülcrmaas wild keine Gewähr

geleistet .
3. Bon dem Kaufschilling ist die Hälsrrauf

Martini 1813 , und die andcre Hälfte auf
Martini 1814 , jedesmal mit 5 pCto .
Zinsen vrm Kaussrage zu bezahlen.

4 . Da auf den zu verkaufenden Realitäten
660 fl. Kapitalien haften , so können diese an
der 2ttn hälfte des Kausschillings gegen ge.
setzllche Bedeckung stehen bleiben .

5 . Bis zur gänzlichen Berichtigung deß
Kaufschiüings wird das Pfandrecht auf den
verkauften Realitäten Vorbehalten»

Freydurg dcr> 3. May 1813 .
Städtisches Amtsrcvisorat .

Glöckner,
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Haus , und Güttr . Verkauf .

( 1) Mittwoch den ^ Lten May wird
das Vermögen des in die Gant erklärten Nag .
terS Jakob Kellers zu Wcitzen im dortigen
Wirthshause dem öffentlichen Meistbothe aus »
gesetzt.

Dasselbe besteht in ernem halben Hause sammt
Scheuer und Stallung , Garten , Vierling
Wiesen , beyläufig 7 Jaucherr Ackerfeld , dann
in Handwerksgeschirr und verschiedenen Haus ,
grräthschaftcn . Fremde Scergerer haben sich
mit Vcrmögenszcugnissen auszuweiscn.

Schillinge » de» 26 . April 1813 .
Fürstlich FLrsteubcrgisches Amtsrevisorat .

v . Schwab .
Güter » Verkauf .

( 3) Den i3ten May d. I . werden fol*
gende Güter des Zunftmeister Spitz an den
Mcistdicthenden versteigert ; als :
I » 6 Iauchert 6 Hausen 9 Ruthen 59 Schuh

Acker und Mattfcld im Obcrseld , e . S .
Herr Kammerrath Schindler , und a. S .
Herr v. Braun , in folgenden Adrhrilmi.
gen :

Jchrt . Hfen . Rthn . Schuhe geschätzt
1 > 1 11 IS 89 Ackerfeld 971 si.
2) 2 5 7 60 — 966 st.
3) 1 i 26 72 — .400 fl.
4) — 9 16 38 — 233 fl.

Summa 25/0 fl.
Hiebry wird bemerkt , baß die Felder sub
Nro . l und 2 in Mattfeid umgestaltet find ,aber kein Wasserrecht haben ; diese siiibgrövrcn»
thrils frisch gedüngt , und die Felder ange;
blümt .

ll . Ein Garten und Grasfeld oben am Bad
von ungefähr 5 Hausen minder oder mehr
mit einem bequemen Gartrnhäuschen und
Ziehbrunnen , neben Herrn Brenzinger ,
und dem Elgenlhüiurr des Bades , gf.
schätzt auf 450 fl.

Dw Kaufbediugnisse sind folgende :
1 . Der Ausrufsprcis ist die obige gerichtliche

Schätzung .
2 . Von dem Kausschillinge muff l binnen

4 Wochen baar erlegt werden , die übri .
gen i können aus den verkauften Rcalt ,
taten gegen 5 pro Cent Zinsen stehen bleiben ,
»der nach Belieben der Käuf « entweder

in 3 verzinslichen Jahrsterminen baar ,
oder mit annehmbaren unbedenklichen
Rustikalobligattonen mit Zinsen vom Kaufs ,
tage abgezahlt werden.

3 . Das Pfandrecht auf den verkauften Rea »
litäten wird Vorbehalten, und die Käufer
sind verbunden , auf Verlangen noch wei.
tere Sicherheit zu leisten .

4 . Der Käufer von Nr . 3 hat dir dienstbare
Verbindlichkeit , daß er den Käufer von
Nr . 1 und 2 und der Käufer von Nr . 2,
daß er dem Käufer von Nr . l die Be .
Nutzung dcS Fahrwegs von 12 Schuhen in
der Breite , welcher gegen da - Gut des
Hrn . Kammerralhs Schindler mit einem
Gattetthor versehen isst , gestatten muß.Den Plan über die AdrheNungen können die

Sicigerungsliebhaber bey dem Sleigerungsakte
eiusehen .

Freydurg den 16 . April 1813 .
Großhcrzogl. Stattamtsrevisorat .

Glöckner .
Früchte « Versteigerung .( 1 ) Am I7ten May Morgens 10 Uhrwerden auf dem Hcrrschaftl . Fruchtspcicher aufdem Ladhof im Prcchthal beyläufig 1000 SrsterHaber gegen baare Bezahlung unter Raust -

kattonsvorbehait an den Mcistbiethenden allda
versteigert werden.

Welches hiemit bekannt geinacht wird .St . Georgen den 30 . April 1813 .
Großherzogliche Dvmaniaivcrwaltuna .

Beck .
Früchten . Verkauf .(3) Am Ilten May b . I . werden aufdem hcrrschaftl . Speicher zu Oberhausrn 1000Sester Gersten Morgens 9 Ü\ '

gegen baareBezahlung dev der Abfassung stater Ratifika »tionsvordehall versteigertwerden / wozu die Kauf .- lustige eivgelaven sind.
Zugleich wird bekannt gewacht , daß alleSamstage und Montage auf dem hcrrschaftl .Speicher zu Kenzmacn alle Gattung Früchtenaus frcyrr Hand vrrkouftr werden.Kenzingen den 25 . April tsii .

Großherzogliche Domaincnvcrwaltung ,
Harscher .

Chaise zu verkaufen .
( i ) ES ist eine gut kondiliouiri « Chaise aus
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freyer Hand zu verkaufen . Dieselbe ist vier «

sitzia , hat englische ganze Federn , Schwanen «
häsie , und ist sehr dauerhaft gearbeitet .

Die Kaufliebhabcr können sie in dem ehe «
vorigen Regierungshofe besichtigen , und da¬
selbst die Kausbedingnisse vernehmen .

Freyburg den 3 . May 1813 .
Haus « und Keller - Vermiethung ,

Faßreise - und Taugenyolz »
Verkauf .

( 1 ) Das 2stöckige von Sköcklernsche Haus ,
dem Prcdigerihor gegenüber , mir der schönsten
Aussicht in das Freye , bestehend in einem
Saale , 13 Zimmern und Kabinets , Küche
und Epcisekamnier , großer Bühne mit einer
Rauch » und Nedcnkamnier , geräumigen Ein »

schlagkeller , ist sammi dem 2stvckigen großen
Nebengebäude mir einer Wa >ch - und Back »
küche , kleinem Kellerund Gärrlein , dann ei»
nein großen Hof mit 2 Gäuchen , laufenden
Brunnen , einer bedeckten Einfahrt , die zur
Wagenremise dienen kann , auf künftigen Som «
wer Johanni zu vermiethen .

Mit diesem oder auch besonders kann der
große gewölbte Keller unter dem Hause mit
380 Saum guter Weinfässer , wozu noch
mehrere eingelegt werden können ; dann ein
kleinerer gewölbter Keller unter dem Neben¬
gebäude mit 70 Saum Wrinfäffer sogleich
oder auf Johanni gemiether werden .

Zu verkaufen sind 42 eiserne Faßreife , 172
alte Faßraugcn und 36 Bodcnsiücker .

Nähere Auskunft giebt Rechnungsrath
Maver in der Wannerdgasse Nr . 235 .

Frcyburg den 6 , May 1813 .

Dienstanträge .
Vakanter Schullchrcrdienst .

( 3) Der Schuüehrcrdicnst für die katholi »
schm Orte Jstein und Hutungen , Bezirks
Lörrach , ist durch bedingte und vom Hochiöb .
lichen Dicscnkreisdircktorio angenommmc Re -
flgnation des bisherigen 64 Jahre alten Schul ,
lehrers Schmidt erledigt worden . DerKom -
pekenzanschlag dieses Dienstes , cingeschlossn
die Sigristeybksoldung , beträgt 238 fl . 17 kr . ,
wovon aber jährlich bis zum Tod des alten

( Mit einer Beplage nebst dem T

> H
Schullehrers Schmidt iOO fl . an denselben
abgegeben werden sollen. Aus Direktdnalauf .
trag wird dieses bekannt gemacht , und werden
die Kompetenten aufgefordert , in B zug auf
die Verordnung im Regierungsblatt vom Jahr
1810 Veite 256 , innerhalb 4 Wochen bet) dem
Landesherrlichen Dekanat in Minstln sich zu
melden , und Zcugniffe über ihre Aufnahme
zu katholischen Schullehrern , Fähigkeiten und
seitherige Dienstführung , zu übergeben .

Verfügt beim Bezirksamt Lörrach dev 9.
April 1813 ,

Deimling .
Vakante Schul lehrerstelle .

( 3 ) Die mit 50 fl . Gehalt sundirte Lehrer »
stelle zu Stauffen ist erledigt ; wer diese Stelle
zu erhalten wünschet , kann sich binnen 4 Wo¬
chen mit dm nöihigm Zeugnissen bcy unter¬
fertigtem Amt melden .

Bettmaringen den 20 . April 1813 .
Sroßherzvgl . Bad . Bezirksamt .

) Martin .

Lehrlings » Gesuch .
( 3 ) In eine hiesige Lederfabrik werden un «

ter annehmlichen Bedingungen ein paar junge
Leute in die Lehre gesucht , die jedoch über ihre
bisherige gute Aufführung glaubwürdige Zeug¬
nisse deyzubringen haben . Das Nähere ist da¬
hier in Nr . 97 zu erfahren .

Frcyburg den 26 . April 1813 .

Dienst - Nachrichten .
Vcrmög höchster Entschließung bekleidet

dieses Jahr das Prorcktorat an der hiesigen
hohen Schule Herr Karl von Roiteck ,
Professor der allgemeinen Weltgeschichte .

Die Dekanen sind :
Von der thcol . Fakultät Herr Franz Zkaver

Werk , Professor dir Pasioral - Lchre rc.
Bon der juristischen Fakultät Herr Alphons

Lug o . Hof . aty und Professor der politischen
Hissnschaften rc.

Von der medizinischen Herr Alerander
Ecker , geheimer Hofrach und Professor der
chirurgischen KrankheitSlchrt rc .

Von def philosophischen Herr Friederich
Arnold , Professor der Baukunst rc.
cl und Neuster vom Jahr 1812 .)
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